
 

 
 

An Herrn 

Bürgermeister Jörg Weigt 

Hauptstr. 25 

51491 Overath 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Overath, 13.11.2017 

 

Errichtung eines stationären Standorts der OJO Vilkerath; Prüfauftrag 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Weigt,  

 

zur Vorlage im Jugendhilfeausschuss am 28.11.2017 und zur Beratung im Stadtrat bittet die CDU-

Fraktion um folgende Prüfung: 

 

Im letzten Jugendhilfeausschuss wurde über die Übergangssituation der OJO in Vilkerath informiert. 

Das OJO-Mobil ist nun für einen Tag in der Woche an der Schule in Vilkerath platziert. 

 

Dieser Zustand entspricht nicht dem Kinder- und Jugendförderplan der Stadt Overath 2016-2020 und 

auch nicht den aktuellen Beschlüssen im Jugendhilfeausschuss. Im Jugendhilfeausschuss am 

13.01.2016 wurde sich klar für eine stationäre Einrichtung ausgesprochen und ausdrücklich der 

Vorschlag des SC Vilkerath begrüßt.  

 

Bisherige Bemühungen der Verwaltung, den Vorschlag des SC Vilkerath umzusetzen oder andere 

geeignete Räumlichkeiten zu finden, waren erfolglos. Die Verwaltung hat daraufhin als mögliche 

Örtlichkeit für einen stationären Standort der OJO Vilkerath das Gelände an der Schule in Vilkerath 

neben dem neu zu errichtenden Kleinspielfeld vorgeschlagen.  

 

Wir bitten daher um Prüfung, inwieweit die unten aufgeführten Fördermöglichkeiten und auch 

andere Fördermöglichkeiten zur Wiederherrichtung einer stationären Einrichtung der OJO Vilkerath 

bzw. eines stationären Angebots der Offenen Jugendarbeit zur Verfügung stehen und eingesetzt 

werden könnten. 

 



 

 

Beispielhaft führeŶ ǁir 1. das IŶǀestitioŶspaket „Soziale IŶtegratioŶ iŵ Quartier“ des MiŶisteriuŵs für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit an. Dieses soll über 2017 hinaus noch fortgeführt 

werden.  

2. das ESF-Modellprograŵŵ „JUGEND STÄRKEN iŵ Quartier“ des BMFSJ uŶd des BMUB geŵeiŶsaŵ. 
Das Programm läuft bereits. Inwieweit die Förderung der Offenen Jugendarbeit subsumiert werden 

kaŶŶ, gilt es zu prüfeŶ. WeiterhiŶ giďt es Förderprograŵŵe ǁie „Die Soziale Stadt“ uŶd das Prograŵŵ 
zur „SaŶieruŶg KoŵŵuŶaler EiŶriĐhtuŶgeŶ“. 

Weitere Fördermöglichkeiten sind unter www.foerderdatenbank.de zu finden. 

Konkret lauten unserer Fragestellungen wie folgt: 

1. Sind die aufgeführten Fördermöglichkeiten noch abrufbar und die Errichtung eines Angebots 

der Offenen Jugendarbeit förderfähig? 

 

2. Welche weiteren (städtebaulichen) Fördermöglichkeiten sind momentan für ein solches 

Vorhaben vorhanden? 

 

3. Welche Örtlichkeiten könnten aktuell noch in die Prüfung mit einbezogen werden? 

 

Wir bitten darum, dass die Prüfung durch die Verwaltung zeitnah erfolgt, damit die Übergangslösung 

zeitlich befristet und die Umsetzung der Errichtung eines dauerhaften stationären Standorts begonnen 

werden kann.   

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die CDU-Fraktion 

 

 

 

 

 

Nicole Werdel            Johannes Deppe 

2. stellv. Fraktionsvorsitzende           1.Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klaus Radermacher      Jörg Schiefer  

Ratsmitglied       Ratsmitglied 

 

http://www.foerderdatenbank.de/

